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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen §

 
Ein guter Rat ist wie Schnee. 

Je sanfter er fällt, desto länger 
bleibt erliegen und umso 

tiefer dringt er ein. 

Simone Signoret (1921-1985), 
franz. Schauspielerin und 

Schriftstellerin 
 

Satzung der 
Gemeinde Todtmoos 

über die förmliche Festlegung 
des Erneuerungsgebietes 

„Vordertodtmoos III“ 
Aufgrund von § 142 Abs. 3 des Baugesetz-
buches (BauGB) und von § 4 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Todtmoos am 13. Januar 2015 folgende 
Satzung über die förmliche Festlegung 
des Erneuerungsgebietes „Vordertodt-
moos III“ beschlossen: 

§ 1 
Festlegung des Erneuerungsgebietes 

(1)  Das im beigefügten Lageplan abge-
grenzte Gebiet „Vordertodtmoos III“ wird 
zur Behebung städtebaulicher Miss-
stände, zu deren Durchführung Sanie-
rungsmaßnahmen erforderlich sind, als 
förmliches Erneuerungsgebiet „Vorder-
todtmoos III“ festgelegt. 

(2)  Das förmlich festgelegte Erneuerungs-
gebiet umfasst alle Grundstücke und 
Grundstücksteile innerhalb der im bei-
gefügten Lageplan Maßstab 1:1.500 
abgegrenzten Flächen. Der Lageplan ist 
Bestandteil der Satzung. 

(3)  Werden innerhalb des Erneuerungsge-
bietes durch Grundstückszusammenle-
gungen Flurstücke aufgelöst und neue 
Flurstücke gebildet oder entstehen 
durch Grundstücksteilungen neue Flur-
stücke, sind auf diese insoweit die Be-
stimmungen dieser Satzung ebenfalls 
anzuwenden. 

§ 2 
Verfahren 

Die Erneuerungsmaßnahme wird im Klassi-
schen Verfahren durchgeführt. Die besonde-
ren sanierungsrechtlichen Vorschriften der 
§§ 152 bis 156 BauGB � nden Anwendung. 
 
Die Frist innerhalb derer die Sanierungs-
maßnahme abgewickelt werden soll, endet 
am 31.12.2022 

§ 3 
Genehmigungsp� ichten 

Die Vorschriften des § 144 BauGB über ge-
nehmigungsp� ichtige Vorhaben, Teilungen 
und Rechtsvorgänge � nden Anwendung. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt mit ihrer ö� entlichen Be-

kanntmachung in Kraft. 

Todtmoos, den 23.01.2015 
Janette Fuchs, Bürgermeisterin 

Hinweise auf die Verletzung von 
Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen 

I. Unbeachtlich werden 

a) nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 ( BauGB ) 

-  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens - und Formvorschriften, 

-  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. 

b)  nach § 4 Abs. 4 Satz 4 der 
 Gemeindeordnung ( GemO ) 

-  ein Jahr nach der Bekanntmachung Ver-
letzungen von Verfahrens – oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der 
GemO.

  Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Ö� entlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,   oder 
wenn vor Ablauf der 1 – Jahres - Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens – oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, die die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.  Ist eine Verletzung der Verfah-
rens – und Formvorschrift innerhalb der 
genannten Frist geltend gemacht wor-
den, kann auch nach Ablauf eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Satzung je-
dermann diese Verletzung geltend machen. 

 
II.  Der in § 1 der Satzung genannte Lage-

plan ( Abgrenzungsplan ) ist in dieser 
Bekanntmachung als Planverkleinerung 
abgedruckt. Die Sanierungssatzung mit 
dem Originalplan kann von Jedermann 
während der üblichen Ö� nungszeiten auf 
dem Rathaus Todtmoos eingesehen werden. 

 
Weiter wird auf die Vorschriften des § 24 � . 
Baugesetzbuch ( Vorkaufsrecht für die Ge-
meinde ) und § 144 Baugesetzbuch ( geneh-
migungsp� ichtige Vorhaben ) hingewiesen. 
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Kurzprotokoll über die 
ö� entliche Gemeindersats-
sitzung vom 13.01.2015 

1. Landessanierungsprogramm 
 „Vordertodtmoos III“

- Vorstellung Ergebnis vorbereitende
 Untersuchungen durch 
 GEOplan Büro 

- Abgrenzung Sanierungsgebiet

- Beschluss Sanierungssatzung

- Vorstellung Konzeption Wehratal-
 straße durch TILLIG 
 Ingenieure GmbH

Dem Gemeinderat wurden durch Frau Pät-
zig vom Büro GEOplan aus Wehr die Durch-
führung sowie das Ergebnis der vorbereiten-
den Untersuchungen für das  Sanierungsgebiet 
„Vordertodtmoos III“ ausführlich erläutert. 

Auf der Grundlage dieser Analyse wurde für 
den Abgrenzungsbereich des Sanierungsge-
bietes ein grobes Gestaltungskonzept mit vier 
Schwerpunkten erarbeitet. 

Anschließend informierte Herr Hecker von 
der Kommunalentwicklung Baden-Würt-
temberg über das weitere Verfahren. Nach 
der Grobanalyse und den vorbereitenden 
Untersuchungen soll nun als dritter Schritt 
der Satzungsbeschluss mit Abgrenzung des 
Sanierungsgebietes erfolgen. 
 
Der Gemeinderat stimmte der vorgestellten 
Abgrenzung des Sanierungsgebietes sowie 
der Sanierungssatzung „Vordertodtmoos III“ 
jeweils einstimmig zu. 
 
Durch Herrn Senn vom Büro TILLIG Ingeni-
eure wurde anschließend die Konzeption für 
die Wehratalstraße vorgestellt, die dem För-
derantrag als Grobkonzept zugrunde gelegt 
werden soll. 
 
Im Rahmen der ausführlichen Vorstellung 
des Konzeptes wurden im Gemeinderat be-
reits verschiedene Änderungswünsche und 
Anregungen (insbesondere zu Parkmöglich-
keiten, Buswendeplatz und Fußgängerlen-
kung) diskutiert, die im Detail noch zu klären 
sind. 
 
Dem vorgestellten Grobkonzept für die An-
tragstellung von Fördermitteln wurde durch 
den Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 
 
2. Bekanntgaben der Verwaltung 

 -  Der Gemeinderat wurde darüber in-
formiert, dass für die Einrichtung ei-
nes Wohnmobilplatzes bei den Ten-
nisplätzen (Jägermatt) eine Änderung 
des Bebauungsplans sowie des Flä-
chennutzungsplans notwendig ist. 

 -  Die Vorbereitungen für die Schlitten-
hunderennen-WM stehen, so dass 

nur noch der Schnee fehlt. 
 -  Am 19.01.2015 � ndet zusammen mit 

einem ausgewählten Personenkreis 
(Skiclubs u.a. ) eine Gesprächsrunde 
zum Thema „Wintersport“ statt. 

 

Abfuhr Gelbe Säcke 
Freitag, 30.01.2015 

 
 

Landratsamt - 
Landwirtschaftsamt Waldshut
 
Letzte Möglichkeit zur P� anzenschutz-
Sachkunde-Fortbildung für Landwirte 
Das Landratsamt Waldshut -Landwirt-
schaftsamt- bietet letztmalig in 2015 für 
alle „Altsachkundigen“ die Möglichkeit, ihre 
Fortbildungsverp� ichtung im P� anzen-
schutz für den ersten Fortbildungszeitraum 
(01. Januar 2013 bis 31. Dezember 2015) zu 
erfüllen. Die Fortbildung wird als zweiteilige 
Veranstaltung angeboten: 
 
Termin Fortbildung Teil 1 – 
„Aktuelles aus dem P� anzenbau“: 
Mittwoch, 04.02.2015 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Storchen“ in Waldkirch 
 
Termin Fortbildung Teil 2 – 
„P� anzenschutz im Ackerbau und Grünland“: 
Freitag, 20.02.2015 um 13:30 Uhr im Lehr-
saal des Landwirtschaftsamtes in Waldshut. 
 
Bei Teilnahme an beiden Veranstaltungen 
(Fortbildung Teil 1 und 2) wird vom Land-
wirtschaftsamt eine Teilnahmebescheini-
gung ausgestellt. 

Hierzu ist eine vorherige Anmeldung bis 
spätestens zum 03.02.2015 unter Tel. 
07751/86-5301 mit Angabe von Name, Vor-
name, Anschrift und Geburtsdatum zwin-
gend erforderlich. 

Alternativ ist auch eine Anmeldung mit dem 
Anmeldeformular auf der Homepage des 
Landwirtschaftsamtes unter: https://www.
l a n d w i r t s c h a f t - b w . i n f o / p b / M L R .
ULBWT,Lde/Startseite möglich. 
 

Landratsamt Waldshut – 
Landwirtschaftsamt  

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 

Das Regierungspräsidium Tübingen beab-
sichtigt, bei genügender Beteiligung im Jah-
re 2015 wieder Meisterprüfungen in der 
Hauswirtschaft durchzuführen. 

Die Anmeldung muss bis spätestens 
30. März 2015 beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 31, vorliegen. 

Zur Prüfung wird zugelassen, wer die Ab-
schlussprüfung im Beruf Hauswirtschafter/
in und danach mindestens eine zweijährige 
Berufspraxis nachweist. 

Abweichend kann auch zugelassen werden, 
wer durch Vorlage von Zeugnissen glaub-
haft macht, dass er die entsprechende be-
ru� iche Handlungsfähigkeit erworben hat. 

Das Anmeldeformular und weitere Informa-
tionen sind direkt beim RP Tübingen oder 
auf der Internetseite www.rp.baden-wuert-
temberg.de unter Ausbildung/Hauswirt-
schaft erhältlich. 

Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach 
in Waldshut 

Gerichtstag: 

Dienstag, den 27.01.2015, im Amtsgerichts-
gebäude, Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, 
Sitzungssaal Nr. 26 
 
Sprechtag:

Mittwoch, den 28.01.2015, im Landgerichts-
gebäude, Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-
Tiengen, 1.OG, Zi.110 
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Aktenzeichen:   
K 49/14 Waldshut-Tiengen, 09.01.2015 

 
 

 

 Amtsgericht Waldshut-Tiengen  
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

 

 
 

Terminsbestimmung: 
 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
 

Datum Uhrzeit Raum Ort 

Mittwoch, 
04.03.2015 14:00 Uhr 26, Sitzungssaal 

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
Bismarckstraße 23 
79761 Waldshut-Tiengen 

 
öffentlich versteigert werden: 
 
Grundbucheintragung: 
- 
Eingetragen im Grundbuch von Todtmoos 
 
1. Nr. 955 
 
337/10.000stel Miteigentumsanteil am Grundstück 
 

Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² 
2152 Hof- und Gebäudefläche 

- Wohnhaus, Garagen - 
Gassweg 1 2.511 

 
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 5 bezeichneten Woh-
nung im Haus 1. 
 
2. Nr. 956 
 
558/10.000stel Miteigentumsanteil am Grundstück 
 

Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² 
2152 Hof- und Gebäudefläche 

- Wohnhaus, Garagen - 
Gassweg 1 2.511 

 
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 6 bezeichneten Woh-
nung im Haus 1. 
 
3. Nr. 971 
 
170/10.000stel Miteigentumsanteil am Grundstück 
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Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² 
2152 Hof- und Gebäudefläche 

- Wohnhaus, Garagen - 
Gassweg 1 2.511 

 
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 21 bezeichneten Gara-
ge im Haus 1. 
- 
 
Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
1-Zimmer-Appartement (ca. 34 m²) im Obergeschoß; 
  
Verkehrswert: 21.000,00 €  
 
 
Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
2-Zimmer-Wohnung (ca. 56 m²) im Obergeschoss mit Balkon und Dachterrasse; 
  
Verkehrswert: 45.000,00 €  
 
Die Wohnungen Nr. 5 und 6 werden als eine Wohnung genutzt, die Wohnungen sind im Flurbe-
reich verbunden. 
 
Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Garage im Erdgeschoss 
  
Verkehrswert: 7.000,00 €  
 
 
Aufforderung: 
 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks (05.06.2014) aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden. 
 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaften-
den Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
 
Hinweis: 
 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ran-
ges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 
 
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen 
eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 
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Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung ver-
langt werden, die Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10% des Verkehrswertes zu leisten. 
Bzgl. der zulässigen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 69 ZVG verwiesen. Eine Sicher-
heitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 Abs. 1 ZVG). 
 
Bietvollmachten und sonstige Vertretungsnachweise bedürfen öffentlich beglaubigter Form bzw. 
sind durch öffentliche Urkunden zu führen. 
 
 
Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstreckungsgericht - 
  
 
Aktuelle Versteigerungstermine unter www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de unter „Aktuelles“. 
 
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze veröffentlicht unter www.versteigerungspool.de. Dort 
finden Sie auch Hinweise zum Verfahren und zur Bietsicherheit. 
 
Das Verkehrswertgutachten kann nach telefonischer Voranmeldung (07751 881-0) auf der Ge-
schäftsstelle des Amtsgerichts Waldshut-Tiengen eingesehen werden. 

Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist 
in ganz Deutschland und vielen weiteren 
europäischen Ländern Ihre direkte Verbin-
dung zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, 
bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 
• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, 
wird bestraft. 
 
Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 
 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 24.01.2015: 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr: 
 Park-Apotheke Bad Säckingen,
 07761-8966  

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30  Uhr:
  Kur  Apotheke Todtmoos, 
 07674-922014  

Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag, 8.30 Uhr: 
 Bergsee-Apotheke  
 Bad Säckingen, 
 07761-7486  

Dienstag, 8.30 Uhr  bis Mittwoch, 
 8.30 Uhr: Hirsch-Apotheke
 Schopfheim, 07622-7655
 AlbertSchweizter-Apotheke  
 Bad Säckingen, 
 07761-2696  

Mittwoch, 8.30 Uhr  bis Donnerstag, 
 8.30 Uhr: Fridolins-Apotheke  
 Bad Säckingen,
 07761-57657  

Donnerstag, 8.30  Uhr bis Freitag, 
 8.30 Uhr: Tal-Apotheke Wehr,
 07762-3100 Park-Apotheke
 Bad Säckingen, 
 07761-8966  

Freitag, 8.30 Uhr  bis Samstag, 
 8.30 Uhr: Bahnhof-Apotheke
 Schopfheim, 07622-8134
 Schwarzwald-Apotheke  
 Bad Säckingen, 
 07761-7321
  
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 

 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

 
AOK lädt ein zum Langlauf-Technik-Kurs 
Für Naturfreunde und Wintersport-Be-
geisterte bietet die AOK-Bezirksdirekti-
on Hochrhein-Bodensee zusammen mit 

dem Wintersportclub Bannholz-Höchen-
schwand im Februar einen Langlauf-Tech-
nik-Kurs an.  
 
Das Programm ist für Einsteiger und leicht 
Fortgeschrittene geeignet. Die Kurse � nden 
statt am Sonntag, 1. Februar, Sonntag, 8. Fe-
bruar und Sonntag, 22. Februar – jeweils von 
10 bis 13 Uhr. Tre� punkt ist das Loipenhaus 
in Höchenschwand. 
 
Anmeldung und Information: Tel.: 07751 
878–181 und www.winter-sport-club.de 
 
 

DAK – Die Gesundheitskasse 
Gesunde Zähne: 
Neue Vorsorgeleistung für Schwangere 

Die DAK-Gesundheit in Waldshut-Tien-
gen bietet werdenden Müttern eine neue 
Vorsorgeleistung. 
Ab sofort erhalten Schwangere einen Zu-
schuss von 50 Euro für eine professionel-
le Zahnreinigung. 
Hintergrund: Während einer Schwanger-
schaft sind Zähne und Zahn� eisch be-
sonders gefährdet. Schwere Zahn� eisch-
entzündungen und Parodontitis können 
nach Einschätzung von Experten das Risi-
ko einer Frühgeburt erhöhen.  
 
Interessierte Frauen können den Zahnarzt 
frei wählen. Dieser stellt ihnen eine pri-
vate Rechnung aus, die sie dann bei der 
DAK-Gesundheit zur Bezuschussung einrei-
chen können. Der Zuschuss ist einmal pro 
Schwangerschaft möglich. 
 
Weitere Informationen zum Thema gibt es 
im Servicezentrum Waldshut-Tiengen oder 
im Internet unter www.dak.de/schwanger-
schaft. 
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Lebenshilfe

 

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut- Tien-
gen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-online.
de oder 
Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, 
Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@cari-
tas-hochrhein.de 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 
Kath. Kirche
Kath. Pfarramt und Sekretariat:
Kurparkweg 8,
79682 Todtmoos
Telefon: 07674-462
Telefax: 07674-451
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de
Homepage:
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 24.01. 
18.00 – 19.00 Uhr Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 25.01.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier! 
 
Mittwoch, 28.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 29.01. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 30.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 

9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
Patrozinium des Paulinerordens 

Am Sonntag, den 18. Januar 2015 feierte der 
Paulinerorden sein Patrozinium. Aus diesem 
Anlass durften wir den Hw. Herrn Erzbischof 
unserer Erzdiözese Freiburg, Stephan Bur-
ger, in unserer Wallfahrtskirche begrüßen 
Bei herrlichstem Winterwetter nahmen zahl-
reiche Gläubige aus nah und fern an dem 
feierlichen Ponti� kalamt teil und verfolgten 
aufmerksam die Worte des Erzbischofs zum 
Thema „Berufung“. Auch einige Priester aus 
der Umgebung konzelebrierten den Fest-
gottesdienst, der von den beiden Kirchen-
chören aus Todtmoos und Bernau mit einer 
feierlichen Messe von Charles Gounod musi-
kalisch umrahmt wurde. 
Im Anschluss nahmen zahlreiche Gäste die 
Einladung der Patres zur Klosterbesichti-
gung im Pfarrhaus an. In lockerer Atmo-
sphäre kamen viele Besucher mit dem Erzbi-
schof ins Gespräch. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt unserem 
Hw. Herrn Erzbischof für sein Kommen so-
wie allen, die diesen Festtag vorbereitet und 
mitgestaltet haben. 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.:07674-371, Fax.: -1027
Sekretariat: Donnerstags 
von 9.00 – 12.30 Uhr, Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 25.01.15 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Gemeindediakon Jürgen  Bendig) 

Samstag, 31.01.15 
19.00 Uhr Abendgottesdienst 
(Prädikantin Frau Scheiner)  
 
Veranstaltungen: 

Samstag, 24.01.15 Film ab! Am Samstag, 
den 24. Januar  2015, um 17.00 Uhr startet 
eine kleine Reihe mit unterhaltsamen Fil-
men mit  Tiefgang im ev. Gemeindesaal in 
Todtmoos. Nach den  Filmen gibt es Gele-
genheit, in gemütlicher Runde bei einem 
Tee oder einem  Glas Wein über den Film ins 
Gespräch zu kommen. Die Reihe  beginnt 
mit dem amerikanisch/spanischen Film: 
„Dein Weg“ aus dem Jahre 2010.Unverse-
hens � ndet sich der erfolgreiche Arzt Tom 
auf dem Pilgerweg nach Santiago wieder, 
der für den  Einzelgänger zur Begegnung 
mit seinem verlorenen Sohn wird – und mit  
allerhand schrägen Mitpilgern. Beim Gehen 
erwachen Sehnsucht und spirituelle Sensi-
bilität. Vorsichtig und authentisch entsteht 
eine anrührende Geschichte. 
FSK 0 – Deutsche Film- und Medienbewertung: 
„Prädikat besonders wertvoll“ 
Der Eintritt ist frei. Weitere Filme folgen am: 
Sa. 28. Feb.: Geh und lebe! 

Sa. 21. März: Von Göttern und Menschen-
Veranstaltende: Kirchengemeinde Todt-
moos 07674-371; todtmoos@kbz.ekiba.de 
und die  Evangelische Erwachsenenbildung 
des Kirchenbezirks Hochrhein-Markgrä� er-
land 

Dienstag, 27.01.15 
19.00 Uhr „Was ist Glück?“
Vortrag und GesprächGemeindediakon 
Jürgen Bendig, Klinik Wehrawald 

Donnerstag, 29.01.15 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
im Ev. Gemeindesaal Todtmoos

Die Bücherei 
Ökum. ö�entliche Bücherei

 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.
html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30 

 

Schulnachrichten

Volkshochschule Todtmoos 
Gesundheitskurs: 

Qi Gong  

Übungen aus der chinesischen Heilkunst. 
Einfache, langsame Bewegungen, die Geist 
und Körper beruhigen und den Atem vertie-
fen. Sie stärken das Immunsystem und ver-
mitteln Stille und Gelassenheit. 
 
Leitung: Frau Gudrun Zacke 
(Physiotherapeutin) 
Dauer: 10 Abende (montags) 
Beginn: 02. Februar2015 
Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr
Ort: Kindergarten Todtmoos 
Kursgebühr: bei 6 Teilnehmern 50,- €/ 
Person, bei 7 Teilnehmern 41,- €/Person, 
bei 8 Teilnehmern 36,- €/Person, 
ab 9 Teilnehmern 32,- €/Person 
Teilnehmerzahl: 6 – 10 
bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung 
 
Verbindliche Anmeldung zu diesem Gesund-
heitskurs bei der VHS-Geschäftsstelle im 
Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
Die gesetzlichen Krankenkassen können in 
ihren Satzungen bestimmen, welche Kurse 
sie den Versicherten im Rahmen des Bonus-
Systems anerkennen. Bitte erkundigen Sie 
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sich deswegen bei Ihrer Krankenkasse. Die 
VHS stellt Ihnen auf Wunsch eine Teilnahme-
bescheinigung aus. 
 
 

Lust auf Weiterbildung nach 
der Berufsausbildung? 
Mittlere Reife 
Fachhochschulreife  
Abitur!!! 

Informationsveranstaltung am Samstag,
07.02.2015 um 10:30 Uhr 
an der Gewerbeschule Bad Säckingen 

An diesem Samstag � ndet von 9:00 – 13:00 
Uhr der Berufsinformationstag an den beruf-
lichen Schulen in Bad Säckingen statt. 
 
Wir bieten als einzige ö� entliche Schule des 
zweiten Bildungsweges zwischen Freiburg, 
Donaueschingen und Singen nach einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung folgende 
Möglichkeiten der Weiterbildung: 

1. Mittlere Reife an der BAS 
 (Berufsaufbauschule, 1 Jahr 
 Vollzeitunterricht). 
 Zugang zum BKFH und zur TO. 

2.  Fachhochschulreife am BKFH (Einjähri-
ges Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife in gewerblicher Richtung 
– Schwerpunkt Technik/Physik oder  in 
hauswirtschaftlich-sozialpädagogischer 
Richtung – Schwerpunkt Biologie, 1 Jahr 
Vollzeitunterricht). 

  Zugang zu allen Fachhochschulen aller 
Fachrichtungen bundesweit. 

3.  Abitur an der TO (Technische Oberschu-
le, 2 Jahre Vollzeitunterricht). 

  Zugang zu allen Fachhochschulen, Dua-
len Hochschulen, Berufsakademien, pä-
dagogischen Hochschulen und Universi-
täten der Bundesrepublik Deutschland. 

Der Besuch dieser Schularten ist kostenlos 
und kann nach BAföG gefördert werden. 
Die erworbenen Abschlüsse sind bundes-
weit anerkannt. 

Anmeldungen für das Schuljahr 2015/16 
werden ab sofort entgegengenommen. 
Unterrichtsbeginn ist am 14 September 2015. 

Weitere Informationen und Beratung: 
Im Sekretariat der Gewerbeschule 
Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2 
Tel.: 07761/560920 oder im 
Internet: www.gwsbs.de 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Moderner Schriftverkehr 
und Tabellenkalkulation 

Eine Fortbildung im Rahmen der Gesamtaus-
bildung zum Assistent für Bürokommunika-
tion vermittelt an der Gewerbe Akademie 
Schopfheim Wissen rund um Word und Ex-
cel inklusive der Grundlagen des modernen 
Schriftverkehrs. Das Modul drei startet am 
10. März mit Unterrichtseinheiten jeweils 
am Dienstag und Donnerstag ab 18.15 Uhr. 

Die Teilnehmer lernen mit MS-Word 2010 
zu arbeiten. Dazu gehören neben dem mo-
dernen Schriftverkehr auch Grundlagen der 
Textverarbeitung, Korrekturen, Textgestal-
tung, Formatierung und das Einfügen von 
Gra� ken und Tabellen. Auch Serienbriefe 
werden geübt. Im zweiten Teil widmet sich 
der Kurs der Tabellenkalkulation mit MS-
Excel 2010. Grundlegende Zellformatierung, 
Ausfüllen, Verschieben und das Bearbeiten 
der Tabellenstruktur werden gemeinsam 
in der Gruppe ausgeführt. Auch Drucken, 
Datenschutz und der Import von Daten-
quellen gehören zum Lernsto� . Kenntnisse 
in Windows sind erforderlich. Tastatur und 
Maus sollten beherrscht werden. Wer seine 
Kenntnisse in Excel vertiefen möchte, hat 
die Möglichkeit ab 16. April einen Aufbau-
kurs zu belegen. 
Alle Lehrgänge sind zerti� ziert und können 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert werden, denn seit Ja-
nuar gibt es wieder die Fachkursförderung 
mit 50 beziehungsweise 30 Prozent Ermäßi-
gung. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686815. 
 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 

Ö� entliche Hallenbäder 

in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit 
Wellnessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 

in Herrischried, Tel. 07764-9335894 

Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 

in Görwihl Tel. 07754-351

Montag (Warmbadetag 
30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 

in WehrTel 07762-808503

Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr und 
  14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr und   
  14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr 
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr und
  14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 

in Menzenschwand

Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 

Veranstaltungshinweis 

Mythische Orte am Oberrhein 

Live - Multivisionvon Dr. Martin 
Schulte-Kellinghaus: 
am Freitag, 30.01.2015, um 20.00 Uhr 
im Kurhaus Wehratal in Todtmoos 
 
Vom „paradiesischen Rheintal“, einem „aus-
gebreiteten und wohl gelegenen Vaterland“ 
spricht schon Goethe – viele unbekannte, 
unerforschte Schönheiten und Schätze lie-
gen in greifbarer Nähe. Wir stoßen auf Spu-
ren keltischer, römischer und frühchristli-
cher Ereignisse, auf Plätze, die Zeugnis über 
Katholizismus, Reformation und Französi-
sche Revolution ablegen, auf Quellheiligtü-
mer, Eremitagen, Tempel, Klöster und Wall-
fahrtskapellen, die seit Jahrhunderten von 
Menschen auf der Suche nach innerer Ein-
kehr und spiritueller Stärkung aufgesucht 
werden. 

Der bekannte Lörracher Fotograf ist seit 15 
Jahren mit seiner Kamera im Belchenland 
am Oberrhein unterwegs, um Plätze aufzu-
spüren und zu erkunden, die von Sagen, My-
then und Legenden umwoben sind. 

Dr. Martin Schulte-Kellinghaus lebt seit 40 
Jahren in Südbaden. Nach dem Studium der 
Naturwissenschaften in Freiburg arbeitete 
er als Lehrer in Rheinfelden. Später wandte 
er sich seiner Leidenschaft zu, der Fotogra� e. 
Zahlreichen Reisen führten ihn durch Euro-
pa, nach Nordamerika und Neuseeland. Er 
ist mit dem Hausboot unterwegs auf Kanä-
len, auf dem Jakobsweg pilgerte er von 
Deutschland nach Santiago de Compostela. 
Seine faszinierenden Fotos wurden in über 
30 Bildbänden verö� entlicht, mit Multivisi-
onsshows begeisterte er schon viele tau-
send Zuschauer in Deutschland. Seine Liebe 
gilt genauso der Heimat am Oberrhein. Er 
verwirklicht hier zahlreiche Reportagen und 
interessante Fotoarbeiten, vom Jugendthe-
ater bis zu dem bekannten großen Projekt 
„Mythische Orte am Oberrhein“. 
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Veranstaltungsübersicht 
vom 23.01.15 bis 30.01.14 
 
Freitag, 23. Januar 2015

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr,
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach 
 Absprache 

19.00 Uhr  Tanzlokal Schwarzwaldspit-
ze 80er und 90er Dance-Party 
mit DJ Forty 

 Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
 mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei 
 
Samstag, 24. Januar 2015

14.11 Uhr  Narrenbaumstellen  
 mit den Todtmooser Zünften 
 beim Rathaus 
 (14.00 Uhr Abmarsch am 
 Löwenplatz) 
 
15.00 Uhr Geführte 
 Schneeschuhwanderung
 (ja nach Schneelage) 
 ab Hotel Rössle in 
 Todtmoos-Strick 
 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, 
 Tel. 07674-90660 
 
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
  Tanz-Klassiker mit DJ Helmi

Alpen-Tippi – Party-Night mit 
DJ Cris mit Todtmooser Gäste-
karte Eintritt frei 

 
Sonntag, 25. Januar 2015 

„Kulinarisches Sternegucken“ 

ab 17.30 Uhr  Bio-Raclette und vegane 
  Spezialitäten (Wochenmenu auf 

www.gasthaus-sternwarte.de) 
ab 19.00 Uhr Sternegucken (kostenlos);
 Kurz� lm, Besichtigung 
  „Alte Sternwarte“, 
  Himmelsbeobachtungen 
 mit modernem Teleskop 
 (unter freiem Himmel) 
 Reservierung erwünscht, 
  jedoch nicht Bedingung unter 
 www.gasthaus-sternwar-
 te.de oder 07674-924944 
 
18.00 – 20.00 Uhr 
 Sport und Spaß 
 mit Marc und Niko  
  Geeignet für Kinder 
 ab 12 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
 
Montag, 26. Januar 2015 

16.00 Uhr  Kirchenführung barocke
 Wallfahrtskirche und 

 Pfarrhaus 
 mit Frau Dr. Gertrud Freitag
 Tre� punkt vor der Kirche 
 
Dienstag, 27. Januar 2015

13.00 Uhr Speckseminar mit 
 dem singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot
  8,50 € und ein Bauernschnaps 

gratis 
 Anmeldung bitte bis
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung
 nach Absprache 
 
Mittwoch, 28. Januar 2015

19.15 Uhr   Romantische Fackelwande-
rung mit Einkehr 

  Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
Teilnahme inklusive Fackel

 und Getränk 
 mit Gästekarte 5,00 € 
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 
19.00 Uhr Fußball für jedermann
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
 
Freitag, 30. Januar 2015 

13.00 Uhr Speckseminar mit 
 dem singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot
  8,50 € und 
 ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367 
 Gruppenanmeldung 
 nach Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 Tanz-Klassiker 
 mit DJ Helmi 
  Alpen-Tippi – Musik Lounge 

mit Todtmooser Gästekarte 
Eintritt frei 

 
20.00 Uhr   Foto-Vortrag/Live-Multi-
 vision „Mythische Orte 
  am Oberrhein“ mit Dr. Martin 

Schulte-Kellinghaus im 
 Kurhaus Wehratal 
 Eintritt: ohne Gästekarte 10,00 €
 mit Gästekarte 8,00 €
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 
Aus der Nachbarschaft 

25.1.15 Herrischried 

18.30 Uhr Eissporthalle: EHC 
 Herrischried : EHC Binningen 

23.+25.1.15 St. Blasien 
Jeweils 19.00 Uhr, Kino im Kursaal, 

Schweizer Dokumentar� lm: 
„Der große Kanton“ 
 
26.01.15 Wehr

15.00 Uhr Kindertheater „Ritter Rost“ 
 Mediathek, Waldstr. 8 
 
29.01.15 Geschwend

19.00 Uhr Livebildpräsentation
 Ski-Köper im 
 Dorfgasthaus „dasrößle“ 

 

Vereinsnachrichten

Sozialverband VdK 
Ortsverband Todtmoos 
Der VdK Todtmoos hält am 21.2 um 15.00 
Uhr im Gasthof Sternen im Ortsteil 
Schwarzenbach seine Mitgliederver-
sammlung ab. Es � nden Wahlen statt. Ein-
zelheiten zur Tagesordnung werden in 
Kürze mitgeteilt. Der Vorstand bittet dar-
um, sich diesen Termin vorzumerken.
 
2015 Praktikum beim
 „Kirchentag Barrierefrei“ 
 
Der 35. Deutsche Evangelische Kirchentag, 
der vom 03. bis 07. Juni 2015 in Stuttgart 
statt� ndet, ermöglicht Praktika in Sachen 
Barrierefreiheit. Die Laienbewegung, die alle 
zwei Jahre in einer anderen deutschen 
Großstadt einen ev. Kirchentag veranstaltet, 
erwartet 2015 in der Landeshauptstadt 
mehr als 100.000 Dauerteilnehmende in 
über 2.000 Einzelveranstaltungen. In der Ab-
teilung Teilnehmendenservice, Schwer-
punkt „Kirchentag Barrierefrei“ gibt es ab Ja-
nuar 2015 die Möglichkeit, während eines 
Praktikums Erfahrungen in der Organisation 
von Barrierefreiheit bei Großveranstaltun-
gen zu sammeln. 
Der Kirchentag Barrierefreiheit kümmert 
sich, so der Veranstalter, um die circa 2.500 
Teilnehmenden mit Behinderung, vermittelt 
geeignete Quartiere und o� eriert während 
des Kirchentags in einer zentralen Anlauf-
stelle verschiedene Serviceangebote. Darü-
ber hinaus werden im Vorfeld Publikationen 
für die Zielgruppen erstellt. Die Aufgaben 
umfassen vor allem die Unterstützung bei 
der Anmeldung und Beratung von Men-
schen mit Behinderung (telefonisch und per 
E-Mail) sowie die Datenerfassung und Un-
terbringung. Der genaue Zeitraum des Prak-
tikums kann � exibel vereinbart werden, 
Mindestdauer sind sechs Wochen. Für weite-
re Fragen und bei Interesse kann man sich 
an Heike Pieper (Telefon 0711-69949122, h.
pieper@kirchentag.de) wenden. 
 
 

Skiclub Todtmoos 1905 e.V. 
Wettkampergebnisse 
Silvesterlanglauf des WSV Titisee 
in Titisee 

Alexander Kaiser lief in der Klasse S8 auf den 
5.Rang, Johannes Kaiser belegte bei den 
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Schüler 11 den 7. Rang. Matthias Schnabel 
konnte bei den H31 seinen Sieg vom letzten 
Jahr wiederholen. 
Biathlon SV-Cup am 6. Januar in Gosheim 
Beim ersten Vergleichswettkampf in dieser 
Wintersaison belegte Carla Behringer bei 
fehlerfreiem Schießen in der Klasse S14/S15 
den 3. Rang, Emilie Behringer wurde 7. 
Biathlon Swiss-Cup am 17. Januar 
am Notschrei 
Mit wenig Rückstand auf die Siegerin beleg-
te Emilie Behringer in der Klasse S14/S15 
den 5. Rang. 

VR-Talentiade  

Ski-Talente gesucht bei der
VR-Talentiade 

Der SC Todtmoos ist am 01.02.2015 Gastge-
ber der VR-Talentiade-Sichtung in Todtmoos. 
Junge Nachwuchsrennläufer dürfen an die-
sem Tag ihr Können unter Beweis stellen. 
Erstmalig im Jahre 2000 durchgeführt, geht 
die VR-Talentiade Serie nun bereits in ihr 16. 
Jahr. Seit 2010 wird das Talentsichtungspro-
gramm auf gesamt baden-württembergi-
scher Ebene durchgeführt und deckt im Be-
reich Ski die Sportarten Ski alpin, Skilanglauf, 
Skispringen, Nordische Kombination und 
Biathlon ab. 
 
Mit der VR-Talentiade-Sichtung in Todtmoos 
trägt die Volksbank Rhein-Wehra mit ihrer 
Zweigstelle in Todtmoos ihren Teil zur Sport-
förderung in  hier in der Region bei. 
Für die besonders begabten Kinder geht es 
dann beim VR-Talentiade Finale um einen 
Platz im VR-Talentteam. Dieses darf an ei-
nem Wochenende viel Sport, Spiel und Spaß 
sowie den Besuch einer hochwertigen 
Sportveranstaltung erleben und wird von 
den Skiverbänden Baden-Württemberg wei-
ter gefördert. 
 
Weitere Informationen, Berichte und Fotos 
� nden Sie auch unter: www.vr-talentiade.de 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

 

EnergieDienst 
 
Zuhause alles im richtigen Licht?  
• Energiedienst bietet LED-Lampen 
 zum Testen an 
• Energiesparteam steht Rede und Antwort 
 
Welche LED-Lampe ist die richtige? Um die 
passende Lampe für lauschige Plätzchen, 
den Leseplatz oder die Küche zu � nden, bie-
tet Energiedienst einen Ko� er voller LED-
Lampen mit unterschiedlicher Leistung, 
Lichtfarbe, Form und Funktion zum Testen 
an. 
Einfach eine E-Mail an energiesparen@ener-
giedienst.de  schreiben mit dem Vor- und 
Nachnamen, der Adresse und der Telefon-
nummer sowie die Kundennummer (falls 
vorhanden). Nach der Terminvereinbarung 
kann der LED-Lampenko� er gegen ein 
Pfand in der Energiedienst- Verwaltung in 
Rheinfelden oder Donaueschingen abge-

holt werden. Fragen beantwortet das Ener-
giesparteam unter der Telefonnummer 
07623 92-1292. Infos � nden sich auch im 
Energiedienst-Blog http://blog.energie-
dienst.de/led-lampen/ 

 

Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein 

Wärmelecks am Haus durch Thermogra� e or-
ten/Qualitätskontrolle nach Baumaßnahmen 
 
Rotes Licht für dünne Wände 

Thermogra� eaufnahmen machen Wärme-
lecks am Haus sichtbar, beispielsweise als 
rote Stellen. Durchgeführt von Fachleuten 
kann das Infrarotbild als Entscheidungshilfe 
für eine energetische Sanierung dienen. Was 
dabei zu beachten ist, erfahren Sie bei Ihrer 
unabhängigen Energieagentur Schwarz-
wald-Hochrhein: 07751-917325 www.ener-
gieagentur-schwarzwald-hochrhein.de 
 
Weiterführende Links 

Detaillierte Informationen zur Thermogra� e: 
http://www.zukunftaltbau.de/ueber_zu-
kunft_altbau/presse/informationen/2011/
index.php 
„Röntgenblick für das Haus“, 
Presseinformation 03/2011 
 
 

BLHV Freiburg 
 
Seminar: Milchvieh- und Mutterkuhhal-
tung unterm Aspekt der Landschaftsp� e-
ge und Nutzung von Extensivgrünland 

Situation der Tierhaltung und Grünlandbe-
wirtschaftung im Südschwarzwald 
FFH-Richtlinie - Woran sind Magere Flach-
land-Mähwiesen zu erkennen? Verp� ich-
tung zu Erhalt & Wiederherstellung, Bewirt-
schaftung, Beweidung und Giftp� anzen. 
Anforderungen aus der neuen Düngever-
ordnung. 
Neues von der Landschaftsp� egerichtlinie. 
 
Referenten: Dr. Diethild Wanke, AfL-Lörrach, 
Dr. Melanie Seither, LAZBW-Aulendorf, Hubert 
God, BLHV-Freiburg, Hansjörg Stoll, LEV-
Waldshut 
 
Gasthaus Rössle, Bernau, 
Fr. 06. Februar 2015, 14.00 – 17.00 Uhr 
BLHV-Bildungswerk, 
BLHV-Kreisverbände, 
AK Mutterkuhhalter Dachsberg 

 
BLHV Landesseniorenverband
Waldshut 

Der BLHV Landseniorenverband und das Se-
niorenwerk Küssaberg feiern Seniorenfast-
nacht. Zu einem „Bunten Faschingsnachmit-
tag“ laden wir recht herzlich auf Donnerstag, 
05.02.2015, 14.11 in den Inselpavillon im 
Gemeindezentrum Küssaberg ein. 

Saalö� nung ist um 13.30 Uhr, der Eintritt 
kostet 4,-- € pro Person. 

Es erwartet Sie ein närrisches Programm, 
unter anderem mit dem musikalischen 
Alleinunterhalter Fredi Hotz, Stühlingen.
 

Agentur für Arbeit Lörrach 
Das neue BERUFE-Universum –
die Reise geht weiter! 

Neue Inhalte und zeitgemäßes Design – 
so präsentiert sich 2015 das Selbsterkun-
dungsprogramm BERUFE-Universum der 
Bundesagentur für Arbeit. Ab sofort bie-
tet das Programm den Jugendlichen ne-
ben einer modernen Benutzerober� äche 
auch Berufsfelder zur noch besseren Ori-
entierung. 

Die Reise durch das BERUFE-Universum 
führt Schüler/innen der Sekundarstufe I an 
vier verschiedene Stationen und fragt sie 
dort nach beru� ichen Interessen, persönli-
chen Stärken, Verhaltensweisen sowie 
Schulabschluss und Schulnoten. Neu ist, 
dass nach der Auswahl der beru� ichen Inte-
ressen den Jugendlichen von nun an im ers-
ten Zwischenergebnis auch Berufsfelder an-
gezeigt werden. Diese Berufsfelder machen 
es möglich, sich zunächst grundsätzlich zu 
orientieren. In Berufsfeldern wie zum Bei-
spiel „Gesundheit“, „Medien“ oder „Elektro“ 
werden alle Berufe zusammengefasst, bei 
deren Tätigkeit und Aufgabe es Ähnlichkei-
ten gibt. Sie helfen dabei, einen schnellen 
Überblick über die Vielzahl der Berufe zu ge-
winnen. Anschließend geht es wie gewohnt 
mit der Reise durchs BERUFE-Universum 
weiter – und am Ende stehen Berufsvor-
schläge, die als Grundlage für die Berufsori-
entierung dienen. 

Film ab in neuem Design! Die Jugendli-
chen können sich direkt ein Bild vom pas-
senden Beruf machen. Von nun an gibt es 
die Möglichkeit, sich zum Gesamtergebnis – 
falls vorhanden – BERUFE.TV-Videos anzei-
gen lassen. Die Videos können im Miniplay-
er-Format angesehen werden, ohne dass die 
Nutzer/innen die Anwendung verlassen 
müssen. Beim Relaunch wurde auch die Be-
nutzerober� äche des BERUFE-Universums 
umgestaltet: Das moderne, zeitgemäße De-
sign zeichnet sich nun u.a. durch einfarbige 
Flächen und Minimalismus aus. 

Wo geht‘s lang? Auf www.planet-beruf.de 
>> Meine Talente >> BERUFE-Universum 
kann man sich auf die Reise durch das BERU-
FE-Universum begeben. Oder direkt auf: 
http://portal.berufe-universum.de/bu.html. 
Für einen Überblick über die Berufsfelder kli-
cken Sie auf die neue Unterrubrik: www.
planet-beruf.de >> Mein Beruf >> Berufs-
felder 

Das Selbsterkundungsprogramm BERU-
FE-Universum... ist Teil der Medienkombi-
nation „planet-beruf.de – Mein Start in die 
Ausbildung“. Sie wird von der Bundesagen-
tur für Arbeit herausgegeben. Leitmedium 
ist mit ca. 3,7 Millionen Besuchern und rund 
32 Millionen Seitenzugri� en jährlich das 
Portal www.planet-beruf.de. Im Mittelpunkt 
des Online-Portals steht neben dem Bewer-
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bungstraining das Selbsterkundungspro-
gramm BERUFE-Universum. Zur Medien-
kombination gehören zudem Print-Produkte 
für Schülerinnen und Schüler von Haupt- 
und Realschulen (Sekundarstufe I), Eltern, 
Lehrkräfte und Berufsberater/innen. 
 
Kontakt:Redaktion planet-beruf.de, BW Bil-
dung und Wissen Verlag und Software 
GmbH, Postfach 82 01 50, 90252 Nürnberg, 
Tel. 09 11 / 96 76-310, Fax 09 11 / 96 76-701, 
E-Mail: redaktion@planet-beruf.de 
 
 

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V. (DLRG) 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der DLRG Ortgruppe St. Blasien 

Samstag, 07. Februar 2015 um 17.00 Uhr 
 im „Dom-Hotel“ in St. Blasien 

Tagesordnung 
1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2) Totenehrung 
3) Bericht über das Jahr 2014 
4) Bericht des Technischen 
 Leiters Ausbildung 

5) Bericht der Kassiererin 
6) Bericht der Kassenprüfer 
7) Entlastung der Kassiererin 
 und der Vorstandschaft 
8) Neuwahlen der Vorstandschaft 
9) Unsere Gäste haben das Wort 
10) Ehrungen 
11) Wünsche / Anträge / Bekanntgaben
 
Wir freuen uns, hierzu unsere Kameraden, 
Kameradinnen, Mitglieder und alle Interes-
sierten herzlich begrüßen zu dürfen. 

Gez. Die Vorstandschaft 

Endedes redaktionellen Teils



Das neue VHS-Programm Wehr-Bad Säckingen ist da!

In Todtmoos bei folgenden Stellen erhältlich:

Gemeindeverwaltung, Tourist-Info, Sparkasse & Volksbank

Infos: VHS Wehr 07762/808-603

oder www.vhs-bad-saeckingen-wehr.de

Ferienwohnungsbetreuer/in

für FeWo. in Todtmoos gesucht.

Telefon 0171 - 7 29 54 47

ArchitektenH. im Schwarzwaldstil hochw. erstellt Todtmoos

Schreiner gefertigter Innenausbau, Galerie, Wellnessbereich, Sauna.

Hallenbad, Highlights: Wäsche-/Ascheabwurf Müllschlucker, zentrale

Staubsaugeranlage, Photovoltaik Solarthermie, Notstromaggregat,

erdbebensicher erst Bj. 84, Gas (Bj. 09) B*69,7 kWh, 465.000.

B* = Bedarfs-/V* = Verbrauchs-Ausweis, * = Energieausweis i. Vorbereitung

Immobilien W. Lütte, 0 77 51 / 20 11, luette.com

Cafè Zimmermann Bäckerei � Konditorei

79682 Todtmoos � Kurparkweg 2

Tel.  07674-9057-0

Wir suchen:

Bäckerei-Verkäuferin
3 x pro Woche halbtags.
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anzeigen@primo-stockach.de

Lassen Sie sich von unserem 
Online-Kalkulator überzeugen!

Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service


www.primo-stockach.de

Überraschend gut!
Online in wenigen Schritten 
Anzeige buchen und gleich 
den Preis berechnen!

Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten 

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen- 

format sowie Verbreitungsgebiet 

auswählen und Ihr Anzeigenpreis 

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.



!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?

Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Die neuen Romane sind da!

Bücher & Mehr
Zeitungen � Zeitschriften � Geschenkartikel

Reinigungsannahme
79682 Todtmoos, Hauptstraße 22

Täglich ab 10.00 Uhr geöffnet (Mittwoch geschlossen).

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 26.01. - 31.01.2015

Täglich    Kartoffelsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 26.01. Schinkennudeln mit Salat 5,10
Di.,  27.01. Hackbraten mit Kartoffeln und Gemüse 5,50
Mi., 28.01. Maultaschen mit Kartoffelsalat 5,30

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 29.01. Schaschlik mit Reis und Salat 5,80

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr.,  30.01. Kassler Hals mit Kartoffelbrei und Sauerkraut 5,80

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,  31.01. Chili con Carne 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 22. - 24. Januar 2015

 Suppenfleisch durchwachsen 1 kg 8,10 e
 Suppenfleisch mager 1 kg 9,10 e
 Schaschlik 1 kg 9,90 e
 Schweinebauch frisch/gefüllt 1 kg 6,20 e
 Krustenschinken 100 g 1,48 e
 Tiroler Jagdwurst 100 g 1,02 e
 Presskopf grob/fein 100 g 0,92 e
 Wurstsalat mit oder ohne Käse 100 g 0,89 e Tilsiter 100 g 0,99 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 26.01. - 28.01.2015
500 g Fleischkäsebrät � 200 g Geflügelsalat � 125 g Geflügelwurst



Student sucht eine Mitfahrgelegenheit
von St. Blasien zur Uni Zürich und zurück 

(Februar bis Juni, natürlich gegen Bezahlung)

Kontakt bei Anna Tredup, Tel. 0174 9638127

Die Arztpraxis Boedeker ist am 

Freitag, den 30.01.2015 geschlossen.


